[image: image1.jpg]Aktionsgemeinschaft Recht und Eigentum e. V. $‘$@

ARE
ZusammenschluB von Opfern und Geschédigten PN
14 Aktionsgruppen in den Bundesléndern - Kontaktstelle zur EU /\ /FR





Zur Vorplanung  
19.06.2015 Fachtagung in Potsdam
Strafrechtliche Rehabilitierung und Pflicht zur Rehabilitierung
Sondertagung der ARE zusammen mit Wissenschaftlern, Rechtsanwendern und der Fördergemeinschaft Recht und Eigentum e.V. (FRE) und mit Unterstützung der „Potsdamer Juristischen Gesellschaft“ e.V.

Stichwort: „Paradigmenwechsel“
Ort:
Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte in Potsdam (HBPP) am 19.06.2015 ab 10 Uhr, Schwerpunkt 13 Uhr bis ca. 17 Uhr einschl. Diskussion u. Verabschiedung evtl. Resolutionen.
Ausgangspunkt:
Die neueren Forschungs- und Recherchearbeiten im Zusammenhang mit der Analyse politischer Entscheidung sowie insbesondere der Rechtsprechung (Bundesverwaltungsgericht usw.) und deren infrage zustellenden Auswirkungen. Weiterentwicklung 2014/2015 . Bezug auf neue Verfahren.
Quellen:
Die 8 bzw. 9 Beiträge in Folge in der „Zeitschrift für offene Vermögensfragen“ (ZOV) sowie diverse Veröffentlichungen von FRE, ARE sowie aus den Medien. (z.B. „Verdrängter Terror“ in der FAZ17.04.2014). Ferner Vorträge und Stellungnahmen der ARE- Kongresse seit 2012. Neuerliche Stellungnahmen, z.B. aus dem Kreis der Rechtswissenschaftler ( u.a. „Potsdamer Neun“)
Zur Strukturierung und Zielstellung:
1. Fakten zur „Boden- und Wirtschaftsreform“ (zwei unterschiedliche Formen von Unrecht, Rechtsgrundlagen, Verfahren und Praxis, sowjetische Vorbilder)

2. Rechtliche Grundlagen zur Aufarbeitung der „Boden- und Wirtschaftsreform“ (Rehabilitierungsrecht und Recht der offenen Vermögensfragen, systematische Bezüge zwischen beiden Rechtsbereichen, unterschiedliche Rechtsfolgen, Vorgaben des Völkerrechts, des Grundgesetzes und vor allem des Einigungsvertrages)

             Diese Punkte sind in gesonderten 2 Vortragsteilen zu behandeln. Sodann:
3. Rechtsfehler der verwaltungsrechtlichen und der strafrechtlichen Rehabilitierungsgerichte in der Bewertung, und Erläuterung . Zusammenfassung

Zu diesen 3 zentralen Bereichen wird Herr Dr. Wasmuth referieren und die entsprechenden , z.T. Besonders aktuellen und neuen Materialien vorlegen. Anschließend ist dann eine detaillierte Diskussion (Podium?) gedacht, an der 3 bzw. 4 namhaften Juristen teilnehmen würden. Ziel: weiteres Vorgehen und Umsetzung.
ARE und FRE schlagen vor, die Sondertagung mit einer Resolution zur neuen Entwicklung abzuschließen und geeignete Presseerklärungen heraus zu geben. - bei der Eröffnung soll auch des bedeutenden Staatsrechtlers Professor Karl Doehring, Heidelberg, gedacht werden.
Die Teilnehmer und Gäste werden frühzeitig über die neue Situation und die Dokumentationen z.B. in der ZOV, (insbesondere die beiden letzten Beiträge) informiert werden.

Eine Vorinformation soll den Mitgliedern der PJG sowie verschiedenen Rechtsanwendern, z.B. Dr. Purps zugehen, auch, um Anregungen für den weiteren Verlauf des Programms und sie weitere Umsetzung zu erhalten, besonders von Rechtsanwendern, z.B. den Herren Dr.Lieser und Dr. Purps sowie  den Mitgliedern der Gruppe der „Potsdamer Neun“, sowohl der Juristen als auch der Professoren anderer Disziplinen. 

In einem gesonderten Gespräch mit erfahrenen Medienvertretern wird die anlaufende Öffentlichkeitsarbeit mit der erforderlichen politischen und juristischen Unterstützung festgelegt und auf den Weg gebracht. 
Für Einzelheiten/Anregungen  wird gebeten, sich an die Aktionsgemeinschaft Recht u. Eigentum zu wenden.

Plänitz, 14.05. 2015
Manfred Graf v. Schwerin
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